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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TV Haßfurt : SV Kleinmünster 
Donnerstag, 24.03.2022, 19:45 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV Haßfurt gegen den SV 
Kleinmünster

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf
der TV Haßfurt am vergangenen Donnerstag im 7. Saisonspiel auf den SV Kleinmünster. Die Gäste
entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das
Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 33:35 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Weber / Schleyer, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Garant für dieses Remis war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in
allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV Haßfurt dieses Match mit 3
Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwei Sätze lang fanden Kraut / Tramm gegen Niedt / Niedt das richtige
Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:11, 8:11, 11:9, 11:7,
14:12 gewannen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Burkard /
Widera bei ihrer 1:3-Niederlage von Weber / Schleyer dann doch niedergerungen worden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Messers
Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Schieb / Olbort und Niedt / Thaumüller, ehe
sich die Gastgeber mit 9:11, 11:5, 9:11, 11:9, 11:8 durchsetzen konnten. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum anschließend
Fabio Kraut letztlich parat, um Jürgen Schleyer final zu gefährden, somit stand es am Ende 8:11, 8:
11, 7:11. Trotz 1:0 Satzführung verlor Norbert Burkard sein Spiel gegen Oliver Weber letztlich mit 11:
7, 6:11, 5:11, 6:11. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Klaus Widera hatte seinen Gegner Arno Niedt beim deutlichen 3:0 im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Einen Zähler für die Gäste musste Adolf Schieb bei
der 1:3-Niederlage gegen Thorsten Niedt hinnehmen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Michael Tramm hatte im Einzel gegen Uwe Thaumüller am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Lange umkämpft war die
Partie zwischen Martin Olbort und Heiko Niedt, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Haßfurt und SV Kleinmünster. Lange
dagegenhalten konnte Fabio Kraut beim 2:3 gegen Oliver Weber. Das Spiel verlor er dennoch im 5.
Satz. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Norbert Burkard und Jürgen Schleyer,
das Norbert Burkard letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Zwischenzeitlich konnte Klaus
Widera zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor am Nachbartisch die Partie gegen Thorsten
Niedt aber trotzdem klar mit 1:3. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Adolf Schieb gelang
es Arno Niedt zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Eher wenig
Gegenwehr bekam Michael Tramm bei seinem Sieg in drei Sätzen von Heiko Niedt. Martin Olbort
bekam es nun mit Uwe Thaumüller zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Martin Olbort am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
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insgesamt war. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen Sieg verpassten dann Kraut / Tramm beim
1:11, 11:6, 10:12, 10:12 gegen Weber / Schleyer. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TV Haßfurt die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 13:1 bei 6 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Kleinmünster erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 8:4. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TV Haßfurt

Doppel: Kraut / Tramm 0:2, Burkard / Widera 0:1, Schieb / Olbort 1:0 
Einzel: F. Kraut 0:2, N. Burkard 1:1, K. Widera 1:1, A. Schieb 1:1, M. Tramm 2:0, M. Olbort 2:0 

 SV Kleinmünster
Doppel: Weber / Schleyer 2:0, Niedt / Niedt 1:0, Niedt / Thaumüller 0:1 
Einzel: O. Weber 2:0, J. Schleyer 1:1, T. Niedt 2:0, A. Niedt 0:2, H. Niedt 0:2, U. Thaumüller 0:2


